
 

Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport (&) 
 
Kassel, 20. August 2012

 

Niederschrift 
über die 3. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport 
am Dienstag, 14. August 2012, 17:00 Uhr, 
im Kommissionszimmer I, Rathaus, Kassel 

 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Anja Lipschik, 1. stellvertretende Vorsitzende, B90/Grüne 
Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD (Vertretung für Dr. Günther Schnell) 
Judith Boczkowski, Mitglied, SPD 
Barbara Bogdon, Mitglied, SPD 
Monika Sprafke, Mitglied, SPD 
Harry Völler, Mitglied, SPD (Vertretung für Esther Kalveram) 
Thomas Koch, Mitglied, B90/Grüne 
Dorothee Köpp, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Christine Hesse) 
Karl Schöberl, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Dr. Andreas Jürgens) 
Norbert Hornemann, Mitglied, CDU 
Bodo Schild, Mitglied, CDU 
Jutta Schwalm, Mitglied, CDU 
Axel Selbert, Mitglied, Kasseler Linke 
Jörg-Peter Bayer, Mitglied, Piraten 

 
Magistrat 
Dr. Jürgen Barthel, Stadtkämmerer, SPD 

 
Schriftführung 
Andrea Turski, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 
Entschuldigt: 
Donald Strube, 2. stellvertretender Vorsitzender, parteilos 
Bernd Wolfgang Häfner, Stadtverordneter, Freie Wähler 

 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Detlev Ruchhöft, Sozialamt 

 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
 

1. Jahresbericht des Sozialamtes vorstellen 101.17.526 
 

 

2. Auswertung Modellprojekt "Bürgerarbeit" 101.17.537 
 
 

3. Entwicklung eines Stadtteiltreffs im Olof-Palme-Haus 101.17.538 
 

 

4. Maßnahmen gegen Übergewicht 101.17.547 
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1. stellvertretende Vorsitzende  Lipschik eröffnet die mit der Einladung vom 07.08.2012 
ordnungsgemäß einberufene 3. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und 
Sport, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 
 
 
 
 

1. Jahresbericht des Sozialamtes vorstellen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.526 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Jahresbericht des Sozialamtes wird im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und 
Sport vorgestellt. 

 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
Abwesend: FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag der Fraktion Kasseler Linke betr. Jahresbericht des Sozialamtes 
vorstellen, 101.17.526, wird zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Monika Sprafke 
 
 
 
 
 

2. Auswertung Modellprojekt "Bürgerarbeit" 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.537 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Sind zurzeit alle vorgesehenen 100 BürgerInnenarbeitsplätze vergeben? 
2. Wie viele BürgerarbeiterInnen sind mit 30 Stunden, wie viele mit 20 Stunden beschäftigt? 
3. Wie viele dieser Stellen sind jeweils bei städtischen Trägern, wie viele bei Freien Trägern 

angesiedelt? 
4. Welchen Zeitraum umfassen die einzelnen Beschäftigungsverhältnisse im Durchschnitt? 
5. Erfolgt die Entlohnung der BürgerarbeiterInnen wie geplant nach TVÖD 3?  

(Beantwortung bitte für Städtische Betriebe und außerstädtische Betriebe.) 
6. Wie viele Bedarfsgemeinschaften haben ergänzend zur „Bürgerarbeit“ Transferleistungen 

bezogen? 
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7. In welcher durchschnittlichen Höhe sind diese ergänzenden Leistungen beziffert? 
8. In welcher Höhe sind die im Haushalt 2011 vorgesehenen städtischen Mittel für die 

„Bürgerarbeit“ ausgeschöpft worden? 
9. In welcher Höhe sind die im Haushalt 2011 vorgesehenen Mittel des Bundes für die 

„Bürgerarbeit“ ausgeschöpft worden? 
10. In welcher Höhe wurden städtische Mehrkosten im Gegenzug durch Minderausgaben durch 

Fallsenkung bei den Leistungen für Unterkunft und Heizung eingespart? 
11. Wie viele Langzeitarbeitslose sind bisher durch „Bürgerarbeit“ in den  

1. Arbeitsmarkt „integriert“ worden. 
12. Gab es Sanktionen gegen für die „Bürgerarbeit“ aktivierten Arbeitslosen, die nicht in diesem 

Bereich tätig wurden? 
13. Gibt es „Bürgerarbeitsplätze“, aus denen reguläre Arbeitsplätze entstehen werden? 
14. Gibt es reguläre Arbeitsplätze, die in „Bürgerarbeitsplätze“ umgewandelt wurden? 
15. Gibt es eine Planung im Bezug auf die Fortführung des Projektes „Bürgerarbeit“ oder 

anderer kommunaler Beschäftigungsprogramme über das Jahr 2014 hinaus? 
 
 
Stadtverordneter Selbert, Fraktion Kasseler Linke, begründet die Anfrage seiner Fraktion. 
Stadtkämmerer Dr. Barthel sagt die schriftliche Beantwortung zur Niederschrift zu. Evtl. 
Nachfragen der Ausschussmitglieder werden in der nächsten Sitzung beantwortet. 
 
 
Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 
 
 
 
 
 

3. Entwicklung eines Stadtteiltreffs im Olof-Palme-Haus 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.538 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Steht der Initiative des Vereins, diese ehemaligen Gaststättenräume zu nutzen,  etwas 
entgegen? 

 
2. Welche Unterstützung / Förderung durch die Stadt Kassel ist bei der Planung und 

Ausführung  zur Entwicklung des Olof-Palme-Hauses als sozial-kulturelles Zentrum 
vorgesehen? 

 
 
Stadtkämmerer Dr. Barthel beantwortet die Anfrage und gibt die schriftliche Antwort als Anlage zur 
Niederschrift. 
 
 
Nach Beantwortung durch Stadtkämmerer Dr. Barthel erklärt 1. stellvertretende Vorsitzende 
Lipschik die Anfrage für erledigt. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

Niederschrift zur 3. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport vom 14. August 2012Seite 4 

 
 
 

4. Maßnahmen gegen Übergewicht 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
- 101.17.547 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie hoch ist der Anteil der übergewichtigen und adipösen Erwachsenen in Kassel aktuell 
(getrennt nach Männern und Frauen)? 
 

2. Wie hoch ist der Anteil der übergewichtigen und adipösen Kindern und Jugendlichen in 
Kassel aktuell (getrennt nach Jungen und Mädchen)? 
 

3. Wie haben sich die Zahlen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene im Bereich 
Übergewicht bzw. Adipositas in den letzten 6 Jahren entwickelt (getrennt nach Männern 
und Frauen)? 
 

4. Wie viele Erwachsene sind nach Kenntnis der Stadt an ernährungsbedingten Krankheiten 
erkrankt und an welchen? 

 
5. Wie viele Kinder und Jugendliche sind nach Kenntnis der Stadt an ernährungsbedingten 

Krankheiten erkrankt und an welchen? 
- Mit welchen Folgen für die Entwicklung, körperliche und geistige Gesundheit im  
  Erwachsenenalter, Leistungsfähigkeit und Lebenserwartung? 
 

6. Welche Kosten entstehen im Gesundheitssystem für die Behandlung ernährungsbedingter 
Krankheiten? 
- Wie ist die Kostenentwicklung seit dem Jahr 2006? 

 
7. Welchen Zusammenhang sieht das Gesundheitsamt zwischen Fehlernährung und sozialem 

Status? 
- Welche Maßnahmen ergreift die Stadt Kassel um armutsbedingter Fehlernährung 
  vorzubeugen? 

 
Stadtverordneter Schöberl, Fraktion B90/Grüne, bittet darum, den Tagesordnungspunkt wegen 
Abwesenheit der Fragestellerin in der nächsten Sitzung zu behandeln. 
Stadtkämmerer Dr. Barthel sagt die schriftliche Beantwortung zur Niederschrift zu. Er teilt mit, dass 
Stadträtin Janz in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport 
anwesend sein wird, um die schriftliche Antwort näher zu erläutern. 
 
Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:11 Uhr 
 
 
 
 
 
Anja Lipschik Andrea Turski 
1. stellvertretende Vorsitzende Schriftführerin 
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